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feel-ok.ch - das Internetportal zur Förderung der
Gesundheitskompetenz
feel-ok.ch ist ein internetbasiertes Interventionsprogramm für Jugendliche zur Förderung ihrer Gesundheitskompetenz und

zur Vorbeugung des Suchtmittelkonsums. Ihnen als Lehrperson stehen zahlreiche didaktische Unterlagen und Methoden zur

Verfügung, um die Inhalte von feel-ok.ch mit Jugendlichen zu bearbeiten und zu vertiefen.

INTERVIEW VON ANTONIA BUNDI, GESUNDHEITSAMT GRAUBÜNDEN. GESUNDHEITSFÖRDERUNG UND PRÄVENTION MIT OLIVER

PADLINA, PROGRAMMLEITER FEEL-OK.CH. RADIX

Antonia Bundi: Was bietet feel-ok.ch?

Oliver Padlina: feel-ok.ch wurde vor 20

Jahren entwickelt mit dem Ziel, Jugendliche

zum Nichtrauchen zu motivieren und zu

unterstützen. Schon damals hatten unsere

Forschungsergebnisse gezeigt, dass ein

tabakpräventives Programm multithematisch

ausgerichtet sein soll, denn das

Konsumverhalten der Jugendlichen steht in

Wechselwirkung mit anderen Dimensionen wie

Stress, Selbstvertrauen und Beziehungen.

Heute liegt der Fokus von feel-ok.ch nicht

mehr nur auf die Tabakprävention, sondern

bietet Inhalte für Jugendliche zu Sucht (z.B.

Alkohol und Cannabis), körperliche (z.B.

Bewegung und Ernährung) und psychische

Gesundheit (z.B. Stress, psychische

Störungen) sowie Entwicklungsaufgaben (z.B.

Beruf, Sexualität). Die Inhalte sind in drei

Bereiche gegliedert: für die Jugendlichen

selbst, für Lehrpersonen und für Eltern.

Sowohl Eltern als auch Lehrpersonen sind

zentrale Schlüsselpersonen für die psychosoziale

Entwicklung der Jugendlichen.

Für die Fachlichkeit der Inhalte sind über

40 renommierte Organisationen

verantwortlich. RADIX als Trägerschaft stellt

sicher, dass die Inhalte jugend- und

internetgerecht formuliert sind.

AB: Wieso sollen Lehrpersonen feel-ok.ch

nutzen?

OP: Weil feel-ok.ch wichtige Themen, die

für die Entwicklung der Heranwachsenden

von Bedeutung sind, attraktiv in Form

von Texten, Videos, Spielen und Tests

aufbereitet. So, dass Lehrpersonen sie

mit minimalem Vorbereitungsaufwand mit

Schulklassen vertiefen können. Wir wissen

aufgrund unseres intensiven Austausches

mit Lehrpersonen, dass ihre zeitlichen

Ressourcen von vielen Seiten stark

beansprucht werden und deshalb Angebote

geschätzt werden, die niederschwellig und

flexibel einsetzbar sind. Die didaktischen

Instrumente sind auf feel-ok.ch/arbeitsbla-

etter zu finden, die Verknüpfung mit den

Zielen des Lehrplans 21 auf feel-ok.ch/

Iehrplan21.

AB: Welche Themen sind besonders

beliebt?

OP: feel-ok.ch wurde im Jahr 2019 mehr als

630'000 Mal besucht. Besonders oft wurden

die Inhalte zu Sexualität | Beziehung |

Identität, Cannabis, Tabak, Beruf, Alkohol,

Gewalt, Ernährung und Stress konsultiert.

Die 101 Arbeitsblätter wurden mehr als

28'000 Mal heruntergeladen, besonders

oft u.a. zu Selbstvertrauen, Medienkompetenz

und psychischen Störungen.

Mehr Informationen über den Einsatz

der Webplattform findet man auf feel-

ok.ch/onlineVortraege. Eine Orientierung,

was feel-ok.ch alles bietet, findet
man auf feel-ok.ch/alles oder die
Version für Jugendliche auf feel-ok.ch/
cool. Über Neuheiten wird per Newsletter

auf feel-ok.ch/+rundbrief
informiert.

Der Kanton Graubünden unterstützt
das nationale Internetportal und

ergänzte auf gr.feel-ok.ch die entsprechenden

Bündner (Beratungs-)Ange-
bote zu unterschiedlichen Themen.

feef-ok.eh
LEHRPERSONEN UND MULTIPLIKATOREN ELTERN

THEMEN A-Z FREIZEIT. JOB KONSUM. SUCHT RECHTE. KRISE KÖRPER. PSYCHE COOL! CHECKOUT! ARBEITSBLÄTTER

Bist du aus dem Kanton ZH?

DAS CORONAVIRUS

Wie gefährlich ist das Coronavirus? Wie viel Angst ist rechtfertigt?

•n dazu geben wir in der Rubrik «Extra | Corona-Virus: Faktencheck».

BETREUST DU FAMILIENMITGLIEDER?

Möchtest Du Dich mit anderen jungen Menschen in einer ähnlichen Situation austauschen? Das Team

der Careum Hochschule Gesundheit sucht junge Menschen zwischen 15 und 17 Jahren, die eine

nahestehende Person mit einer Erkrankung oder Beeinträchtigung unterstützen.

Mehr Infos in der Rubrik «Extra | Young Carers: für Deine Zukunft».
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WWF-Aktionswoche: Ab in die Natur
- draussen unterrichten

Unterricht im Freien wirkt sich positiv aufs Lernklima aus und stärkt die Bindung zu

Natur. Der WWF und seine Partnerorganisationen unterstützen Lehrpersonen in der
Aktionswoche «Ab in die Natur».

Die Höhe von echten Bäumen berechnen,

ein Musikstück auf einem Instrument aus

Waldmaterialien komponieren oder eine

Geschichte am Ufer eines Baches schreiben

und sich vom Plätschern des Wassers

inspirieren lassen: Unterricht muss nicht

immer im Klassenzimmer stattfinden.

Im Freien bewegen sich die Schülerinnen

und Schüler mehr und alle ihre Sinne werden

angeregt. Dadurch sind sie motivierter

und können sich besser konzentrieren.

Nebenbei fördert das draussen Unterrichten

auch das Verständnis und die Wertschätzung

für die Natur.

Der Ortswechsel kommt aber nicht nur

den Schülerinnen und Schülern zu Gute, er

hat auch für Lehrpersonen viele Vorteile.

Er bringt Abwechslung in den Schulalltag

und bietet die Möglichkeit, alternative

Lernmethoden anzuwenden. Nicht zuletzt

regt er auch Lehrpersonen an, die Natur zu

entdecken.

Nachdem 2019 über 1300 Schulklassen

aus der ganzen Schweiz am Projekt «Ab in

die Natur - draussen unterrichten» mitgemacht

haben, geht die Aktionswoche dieses

Jahrvom 14. bis 18. September in die

dritte Runde. Der WWF und Partnerorganisationen

unterstützen Lehrpersonen mit

lehrplanorientierten Unterrichtsmaterialien,

Weiterbildungen, individueller Beratung und

mit geführten Lernangeboten in der Natur.

Wann: 14.-18. September 2020

Wer: Kindergarten bis 6. Klasse

Mehr Informationen und Anmeldung:

wwf.ch/draussen-unterrichten
Flandbuch «Draussen unterrichten»:

www.silviva.ch/draussen-unterrichten

Unsere
Ernährung: Lust,
Druck und

Verantwortung

Die neue Ausstellung zum Thema

«Ernährung» im Vögele Kultur Zentrum

vom 17.5. - 20.9.2020.

Wir alle essen. Wir essen, um zu leben, aus

Freude an der Geselligkeit oder aus Lust

am Genuss. Dabei lernen wir unser Gegenüber

besser kennen und üben uns in

Empathie. Doch wer isst wie viel und warum?

Wie verändern sich unsere Essrituale? Und

wie können wir uns in Zukunft nachhaltig
ernähren? Die Ausstellung präsentiert auf

spielerische Weise die neusten Fakten zu

Ernährung, räumt mit hartnäckigen Mythen
auf und regt an, über das eigene Essverhalten

nachzudenken.

Schulklassen erhalten freien Eintritt und

kostenlos dialogische Führungen. Termine
sind ab sofort ganz einfach online buchbar
auf www.voegelekultur.ch/angebot oder
telefonisch unter+41 55 416 11 14.

Einführungfür Lehrpersonen am 19. Mai 2020,
18 Uhr.

Vögele Kultur Zentrum, Gwattstrasse
14, 8808 Pfäffikon SZ, www.voegele-
kultur.ch
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Ausbildung Jugend
+ Musik Leitende

Das Programm Jugend und Musik (J+M) ist

ein Förderprogramm des Bundes und hat

zum Ziel, Kinder und Jugendliche zur
musikalischen Aktivität zu führen und damit ihre

Entwicklung und Entfaltung unter

pädagogischen, sozialen und kulturellen Gesichtspunkten

ganzheitlich zu fördern.

J+M Leitende können eigene Musiklager

und -projekte stufengerecht planen, durchführen

und musikalische Konzepte

integrieren und kennen die Möglichkeiten der

J+M-Unterstützung. Kinder sollen Musik

als ein bereicherndes, lustvolles Erlebnis

erfahren.

Inhalte:

• Kennenlernen verschiedener Formen

und Möglichkeiten von Musiklagern

und -projekten (z. B. Projektwoche,

Musical, Singspiel, Schulfest), welche

auf die Zielstufe der Primarschule

ausgerichtet sind

• Vertiefung der eigenen Musizierpraxis

(Singen, Musizieren, Bewegen,

Improvisieren, Erfinden und Arrangieren)

• Auseinandersetzung mit musikpäda¬

gogischen Konzepten

• Planung und Organisation von kleine¬

ren und grösseren Musiklagern und

-projekten
• Praktische Erfahrung in musikalischer

Leitungstätigkeit

Anmeldung und Information:

0^=0

PH®
Pädagogische Hochschule
St.Gallen
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BÜNDNER SCHULBLATT AGENDA

Der Schweizer Vorlesetag ist eine

Initiative des Schweizerischen Instituts
für Kinder- und Jugendmedien SIKJM

in Kooperation mit 20 Minuten. Der

Vorlesetag wird von vielen weiteren Partnern

unterstützt, darunter der VSLCH

Verband Schulleiterinnen und Schulleiter
Schweiz, der Dachverband Lehrerinnen
und Lehrer Schweiz und die Schweizerische

Konferenz der kantonalen

Erziehungsdirektoren.

Frühlingskurs
Musik

Wissenschafts-
café: Verhaltensauffällige

Kinder
- was kann die
Schule tun?

Mitreis(s)ende Rhythmen! - Ein Ideenkoffer

für den Musikunterricht für Lehrpersonen

(3. - 9. Schuljahr oder älter) und

andere Interessierte

In den Koffer packen wir diverse

Alltagsgegenstände, Schlag- und Effektinstrumente

der Schulmusik, den eigenen Körper und

die Stimme. Auf unserem Ausflug wird

gesungen und musiziert, begleitet und

gespielt, wir kreieren neue Rhythmen

und experimentieren mit Melodien. Dabei

entstehen Inputs, die im Musikunterricht

«pfannenfertig» einsatzbereit sind und bei

den Schülerinnen und Schülern ankommen.

Samstag, 6.6.2020, 8.30-17.00 Uhr

Kursort: Bonaduz. Kurstage können ins

Testatheft eingetragen werden. Infos

und Anmeldung bis 8.5.2020: ernesto.

biondo@osbr.ch

Sie stören den Unterricht, neigen häufiger

zu gewalttätigen Handlungen und bleiben

dem Unterricht fern. Im Kanton Zürich soll

jedes fünfte Kind im Volksschulalter

verhaltensauffällig sein. Was kann die Schule tun?

Was die Gesellschaft? Wer ist zuständig?

Wer sind die Leidtragenden? Was können

Betroffene tun und welche Chancen gibt

es speziell im Kanton Graubünden? Ein

Podium mit Fachpersonen diskutiert neueste

Entwicklungen und Lösungsansätze.

Stefan Niederman, Dozent, Pädagogische

Hochschule Graubünden;

Georges Steffen, Abteilungsleiter,
Psychologischer Dienst Graubünden;

Maja Krummen, Kindergartenlehrperson

Maienfeld; Moderation: Pierina

Hassler, Redaktorin Südostschweiz.
07. Mai 2020, 18.00-19.30 Uhr,

Café B 12, Brandisstrasse 12, Chur

Am Mittwoch, 27. Mai 2020, findet
bereits zum dritten Mai der Schweizer

Vorlesetag statt.

Vorleseaktionen von ganzen Schulen und

Klassen können unter www.schweizervorle-

setag.ch angemeldet werden. Als gesichert

gilt, dass Vorlesen Freude macht und

Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung

unterstützt. Mit der Teilnahem an der

Aktion setzen Schulen und Schulklassen

ein Zeichen für das Vorlesen.

My Schweizer
Vorlese—

Tag

Schweizer
Vorlesetag
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Agenda

Chur, Café B 12

DONNERSTAG, 7. MAI 2020, 18 UHR

Wissenschaftscafé
Verhaltensauffällig Kinder - was kann die

Schule tun?

MITTWOCH, 27. MAI 2020

Schweizer Vorlesetag
www.schweizervorlesetag.ch

Bonaduz

SAMSTAG, 6. JUNI 2020

Mitreis(s)ende Rhythmen
Frühlingskurs Musik

ernesto. biondo@osbr.ch

Zug

6.-17. JULI 2020

Sommercampus swch
s. nebenan

www.swch.ch

Chur

MITTWOCH, 9. SEPTEMBER 2020

50 Jahre SpD Graubünden
Workshops und Vortrag

Chur

SAMSTAG, 3. OKTOBER 2020

Jahrestagung LEGR
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